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23. April 2007 
 
KAUCH: Sozialbeschluss der NRW-FDP setzt Akzente 
beim Einsatz der Liberalen für Lesben und Schwule 
 
BERLIN. Zum Parteitagsbeschluss der FDP-NRW vom Wochenende 
erklärt der FDP-Bundestagsabgeordnete MICHAEL KAUCH: 
   
Die NRW-FDP hat sich in ihrem sozialpolitischen Beschluss auf dem 
Landesparteitag in Hamm ausführlich zu einer Politik für Schwule und 
Lesben positioniert. Die FDP will die neuen Möglichkeiten nach der 
Föderalismusreform nutzen und insbesondere eine Gleichstellung von 
Verpartnerten und Verheirateten im NRW-Beamtenrecht erreichen.  
  
Auf Landesebene setzt sich die FDP zudem für die Gründung einer 
Stiftung ein, die die vom Land geförderten Projekte der schwul-
lesbischen Selbsthilfe schrittweise übernimmt. Die FDP unterstützt 
damit das Anliegen des Schwulen Netzwerks NRW. Mit einer solchen 
Stiftung soll die Förderung lesbisch-schwuler Projekte unabhängiger 
von den aktuellen Haushaltszwängen werden.  
  
Die FDP NRW plädiert in der Projektarbeit für die bessere 
Berücksichtigung der Anliegen von Lesben und Schwulen in höherem 
Alter, mit Migrationshintergrund oder Behinderung. Ausdrücklich 
betonen die Freien Demokraten die Notwendigkeit einer gesonderten 
Lesbenarbeit. 
  
Den vollständigen Text des entsprechenden Teils des 
Parteitagsbeschlusses finden Sie beigefügt. 


